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tionibus premerentur, ut nee Sarae fluvio commeantes
portorio aliove ullo incommodoonerari voluit. (Brow.)

Nach langer Ruhe entbrannteendlich ein hitziger
Kampf gegen den Burgmann Johann von Berg und
seine Anhänger im J. 1323.

ContradominumJoannemdeBerg militem et incolam
deMonclerarmigerumsuosquefautoresacriter pugnatum
est 1323. (Honth.)

Arnolph von Walencourt, aus einemedlenlothring¬
ischen Geschlechle entsprossen, hinterliess nur eine
Tochter, Namens Irmgard, welche den Senechal von
Champagne,SimonvonJoinvilleundVaucouleursheiralhcte
undMontclair mitbrachte. Aus dieser Ehe wurde Isa-
bella gezeugt, welche sich mit Simon von Clemont
vermählte.Ein Sohnvon ihm, Gyotus, Guy von Clemont
wurde vom Erzbischöfe von Trier mit dem Schlosse
Montclair und den dazu gehörigen Gütern im Saargau
belehnt. Guy nahm den Namen Montclair an, behielt
aberdasväterlicheWappenbei, einenrothenSchlüssel—

clef — auf dem Berge — Mont — und wurde der
Stammvatereinesneuen,ritterlichen undausgezeichneten
Geschlechts.

In einer Urkunde vom J. 1263, worin die edlen
Herren und Ritter Arnold von Siersberg und Arnold
von Sirk alsBürgen aufgeführt werden, bezeugteGuy
vonMontclair mit denBurgmannenJohannvonMettlach,
ReinholdvonMontclair: dasssiesichmit demErzbischöfe
Heinrich von Vinslingen ausgeglichen, und er seine


